
Hinweis in
eigener Sache

So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung: 

Gemeindeverwaltung Hochdorf 
Hauptstraße 29, 88454 Hochdorf 
  
Tel. 07355 9302-0, Fax: 07355 9302-23 
  
E-Mail: info@gemeinde-hochdorf.de 
Internet: www.gemeinde-hochdorf.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 15:30 - 18:30 Uhr 
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr 
und Termine nach Vereinbarung 
  

Bürgerbüro/Rathaus geschlossen 

Am 7. und 8. Februar 2024 bleibt das Bürgerbüro wegen 
einer Weiterbildung geschlossen. 
Am Donnerstagnachmittag des 8. Februar 2024 ist das 
Rathaus geschlossen. 
  
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Sorgende Gemeinschaft

Sie benötigen Hilfe oder  
möchten andere unterstützen? 

 Das Vermittlungsteam bringt 
Hilfesuchende und Hilfeanbie-
ter zusammen und ist von 
Montag bis Freitag jeweils von 
9:00 Uhr bis 18:00 Uhr telefo-

nisch erreichbar. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Sollten Sie 
uns nicht direkt erreichen, erfolgt ein Rückruf. 
Telefonnummer: 0152 05213618 
E-Mail-Adresse: sor-ge@lebensqualitaet-hochdorf.de 
Infos auf www.lebensqualitaet-hochdorf.de

Notruftafel

 
 
 
 
 
 
 

 

Rettungsdienst / Notarzt     112 
Feuerwehr       112 
Polizei       110 
Krankentransport   07351 19222 
Ärztlicher Notdienst             116117 
Zahnärztlicher Notdienst           0761 12012000 
Sana-Klinik Biberach      07351 55-0 
Ambulante  
Hospizgruppe Biberach             0170 4889929 
Bahnhofmission Biberach                 07351 3400663 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fundsachen

Auf einem Grundstück zwischen Hochdorf und Degernau 
wurde 

1 Autoschlüssel Marke „Ford“ 

gefunden. Der Schlüssel kann während den Öffnungszeiten 
im Rathaus (Zimmer 0.2) abgeholt werden.
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Schulnachrichten

Sonstige Schulen

Informationstag an der  
Mali-Gemeinschaftsschule Biberach 

Am Samstag, den 03.02.2024 von 12.00 bis 14.00 Uhr 
stellt sich die Mali-Gemeinschaftsschule künftigen Schü-
lerinnen und Schüler wie deren Eltern vor. Sie erhalten 
grundlegende Informationen sowie einen praxisbezogenen 
Einblick in die pädagogische Arbeit. Die jungen Besuche-
rinnen und Besucher können durch verschiedene Mitmach-
aktionen erste Erfahrungen mit unserer Schule machen. 
Eltern können sich über das pädagogische Konzept, die 
Abschlüsse und die Merkmale der Mali-GMS informieren. 
Die Anmeldung der neuen Fünfer an der Mali-Gemein-
schaftsschule Biberach findet von Dienstag, 05. März 2024 
bis Freitag, 08. März 2024, jeweils von 8 Uhr bis 12 Uhr 
und von 14 bis 17 Uhr im Sekretariat der Mali Schule statt. 
  
Auf unserer Homepage (www.mali-schule.de) finden Sie 
weitere schulische Informationen auch zur Anmeldung an 
der Mali Gemeinschaftsschule. Bei weiteren Fragen oder 
für Terminvereinbarungen wenden Sie sich gerne an uns. 
Mali-Gemeinschaftsschule, Adenauerallee 30, Telefon 
07351/51423, Mail: mali-schule@biberach-riss.de
 

Das Landratsamt
informiert

Zukunft Altbau - Wanderausstellung zum 
Thema „Energetische Sanierung“ zu Gast im 
Landratsamt 

Die wichtigsten Schritte hin zum energieeffizient sanier-
ten Eigenheim, Heizungsalternativen auf Basis erneuer-
barer Energien und gelungene Sanierungsbeispiele aus 
Baden-Württemberg: Das zeigt eine Ausstellung vom  
1. bis zum 15. Februar 2024 im Foyer des Landratsamts 
Biberach, Rollinstraße 9. Landrat Mario Glaser eröffnet sie 
am Donnerstag, 1. Februar, um 15.30 Uhr. Die Ausstellung 
stammt von Zukunft Altbau, dem vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderten Informationsprogramm. 
  
Besucherinnen und Besucher können sich auf der Ausstel-
lung darüber informieren, wann ein Wohnhaus als Altbau 
gilt, welche Beratung im Vorfeld einer Sanierung wichtig 
ist und welche Effizienztechnologien es gibt. Die Ausstel-
lung informiert über die Dämmung der Gebäudehülle, neue 
Wärmeschutzfenster, Lüftungsanlagen mit Wärmerückge-
winnung und erneuerbare Heizungstechnologien: beispiels-
weise Wärmepumpen, der Anschluss an ein klimafreund-
liches Wärmenetz oder Pelletheizungen. Hinzu kommt die 
Präsentation mehrerer vorbildlich sanierter Häuser. 
  
Für alle, die verhindert sind oder die Ausstellung nicht besu-
chen können: Sie ist auch online unter www.zukunftaltbau.de/ 

wanderausstellung in dem dort verlinkten PDF-Dokument 
zu sehen. Viele weitere Sanierungsbeispiele gibt es bei 
www.sanierungsgalerie.de. Neutrale Informationen gibt 
es auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft Alt-
bau 08000 12 33 33 oder per E-Mail an beratungstelefon@ 
zukunftaltbau.de. 
  
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Hauseigentümer 
neutral über den Nutzen energieeffizienter Altbaumoderni-
sierung und über Fördermöglichkeiten. Das vom Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg geförderte Informationsprogramm hat seinen Sitz 
in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württemberg umgesetzt. 
  
Kontakt:  
Dr. Britta Freitag, 
Klimaschutzmanagerin des Landkreises Biberach 
Telefon 07351 52-6502 
E-Mail: britta.Freitag@biberach.de 

 

Landwirtschaftsamt

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im 
Kreis Biberach e. V. - Ehemalige - 

Vom Lebewesen zum Lebensmittel 
Metzgermeister und Fleischsommelier Philipp Sontag aus 
Kisslegg hält im Landwirtschaftsamt Biberach einen etwas 
anderen Fleischvortrag. Für ihn ist das ganze Tier ein Edel-
teil. Im Mittelpunkt des Vortrags steht, den Weg vom Lebe-
wesen zum Lebensmittel wertzuschätzen und zu beleuch-
ten. Auch der fachliche Teil mit den Eigenschaften einzelner 
Zuschnitte wird praktisch dargestellt. Einzelne Zuschnitte 
können verkostet werden. Der Verein landwirtschaftlicher 
Fachbildung lädt dazu ein am Dienstag, 6. Februar um  
19 Uhr im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Strasse 36, 
Biberach. Es fällt ein Unkostenbeitrag von 5,00 € an. 
Eine Anmeldung ist online unter www.landwirtschaft-
samt-biberach.de erforderlich.
 
​​​​​​​Erste Fristen für Stickstoffbodenproben 
(Nmin-Untersuchung) starten Anfang Februar 

Stickstoff ist teuer, deswegen sollte er zur Düngung genau 
bemessen werden. Wird zu viel gedüngt, besteht die Ge-
fahr, dass Nitrat ins Grundwasser gelangt. Bei Nährstoff-
mangel dagegen kann es zu Ertragseinbußen kommen. 
Deshalb ist es wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im 
Boden vorhanden ist, bevor gedüngt wird. Der Stickstoff-
gehalt im Boden wird durch die Witterung im Winter, die 
Bodenverhältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. Um zu-
verlässige Informationen über die Stickstoffversorgung zu 
erhalten, ist eine Untersuchung über den im Boden bereits 
mineralisierten Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung). 
  
Laut Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem 
Düngen für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebe-
darf zu berechnen. Die Düngebedarfsberechnung erfolgt 
idealerweise anhand der Werte der eigenen Nmin-Proben. 
Daher empfiehlt das Landwirtschaftsamt allen Landwirten, 
Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen zu lassen. 
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Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten 
ausgleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben 
Pflicht. Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeer-
gebnisse vorlegen, wird die SchALVO-Ausgleichsleistung 
nicht gewährt. 
  
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden 
verfügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach  
§ 13a DüV („rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenah-
me ist für jeden Schlag bzw. jede Bewirtschaftungseinheit 
vorgeschrieben, außer auf Grünland, Dauergrünland und 
mehrschnittigem Feldfutter. Die Abgrenzung der „roten 
Gebiete“ hat sich zum 6. Dezember 2022 geändert. Die 
aktuelle Abgrenzung kann über www.lel-maps.de à Pflanz-
liche Erzeugung  à  Nitratgebiete / Eutrophierte Gebiete 
eingesehen werden. 
  
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Er-
gebnis eine Düngebedarfsberechnung. Die Beprobung 
der Winterungen ist vom 1. Februar bis zum 30. April, der 
Sommerungen vom 15. Februar bis zum 30. April, von 
Kartoffeln vom 15. Februar bis zum 15. Juni und von Mais 
vom 15. März bis zum 30. Juni möglich. Es ist darauf zu 
achten, dass die Bodenprobe erst kurz vor der ersten Dün-
gungsmaßnahme gezogen wird. In Wasserschutzgebieten 
ist bei Mais die späte Nmin-Methode im 4-Blatt-Stadium 
des Mais vorgeschrieben, der Beprobungszeitraum ist hier 
vom 30. April bis zum 30.Juni. 
  
An folgenden Sammelstellen können die Proben abge-
geben werden:  
•	� Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolz-

heim: bei der jeweiligen BayWa AG 
•	Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus 
•	Unteressendorf: BAG 
•	� Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus  

Pappelau 
•	Füramoos: Franz Hörnle 
•	Bonlanden: Anton Ziesel 
•	Dunzenhausen: Rupert Härle 
•	Neufra: Peter Baisch 
•	Obermarchtal: Norbert Munding 
•	Hausen o. U.: Wolfgang Rommel 
•	Machtolsheim: Labor Dr. Lehle 
  
Das Labor Dr. Jans nimmt nicht mehr am NID teil. Es kön-
nen hier keine Nmin-proben mehr abgegeben werden. 
  
Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen online 
ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchgeführt 
werden. Außerdem gibt es hier weitere Informationen zur 
Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Dünge-
verordnung. Werden die NID-Bögen von den Landwirten 
online ausgefüllt, sind die Ergebnisse schneller verfügbar. 
Zudem sind online ausgefüllte NID-Bögen kostengünstiger, 
da keine Eingabe durch das Labor mehr erfolgen muss. 
  
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirte For-
mulare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. 
Fragen beantworten das Landratsamt Biberach – Landwirt-
schaftsamt unter den Telefonnummern 07351 52-6712 bis 
52-6719 und der Maschinenring Biberach-Ehingen unter 
der Telefonnummer 07351 1882610.

Landwirtschaft

Bauernverband lädt zur  
Jahreshauptversammlung nach Neufra  
bei Riedlingen ein 

Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle 
interessierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den 2. Februar 2024, um  
09:30 Uhr, in die „Donauhalle“ nach 88499 Neufra bei Ried-
lingen, Kiesgrubenweg 10, recht herzlich ein. Das Hauptre-
ferat zum Thema: „Vielfältig, Kreativ, Innovativ – Bauern-
familien gestalten Zukunft“  hält Präsident des Bayrischen 
Bauernverbandes Herrn Günther Felßner. Ferner stehen der 
Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen, eine Akti-
on der Landjugend und Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
 

Deutsche Rentenversicherung
informiert

Versichertenberater werden für ihr Ehrenamt 
geschult 

Sie sind geschätzte Helferinnen und Helfer in der Nach-
barschaft: Bis zu 120 Versichertenberaterinnen und Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg kümmern sich in unserem Bundesland 
ehrenamtlich um die Anliegen von Versicherten, Rentnerin-
nen und Rentnern. Sie nehmen Rentenanträge auf, beraten 
in Rentenfragen, helfen beim Vervollständigen der Versi-
cherungsverläufe und lassen Rentenansprüche berechnen.
Im September 2023 hat die Vertreterversammlung 73 Ver-
sichertenberaterinnen und Versichertenberaterin ihrem Amt 
bestätigt und 39 neu gewählt. Letztere trafen sich nun zum 
ersten Mal in Karlsruhe, um auf ihre zukünftige Aufgabe 
vorbereitet zu werden. Bei der Auftaktveranstaltung er-
fuhren die Frauen und Männer, wie die Selbstverwaltung 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
funktioniert. Außerdem wurden ihnen die Grundlagen des 
Datenschutzes und der Korruptionsprävention vermittelt.

Die Versichertenberaterinnen und Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg haben 
im vergangenen Jahr mehr als
10.000 Rentenanträge sowie Anträge auf Klärung des per-
sönlichen Versicherungskontos aufgenommen. In über 
27.000 Beratungen informierten sie über die Voraussetzun-
gen der Rentenarten und die Möglichkeiten zum Rentenbe-
ginn sowie zu anderen Angelegenheiten der gesetzlichen 
Pressemitteilung Rentenversicherung. Durch regelmäßige 
fachliche Schulungen halten sie sich stets auf dem lau-
fenden. 

Versichertenberaterinnen und Versichertenberater in ihrer 
Nähe finden Sie auf der Website der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de) unter der Rubrik „Beratung und Kontakt“.
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Sonstige Mitteilungen

Kreisjugendring Biberach e. V.  

Juleica-Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter/-innen 
Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichts-
pflicht, Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlö-
sung sowie Leitung und Planung von Gruppenstunden 
werden angehenden oder bereits aktiven ehrenamtlichen 
Jugend- und Gruppenleitern aus Vereinen in dem Jugend-
leiter-Basismodul der Kreisjugendringe Biberach und Ra-
vensburg sowie dem Bund der Landjugend Württem-
berg-Hohenzollern vermittelt. 
Das Seminar findet am Samstag. 24. Februar 2024 von  
9 - 19 Uhr sowie am Sonntag, 25. März 2024 von 9 - 18 Uhr  
ohne Übernachtung in Weingarten statt. 
Eine Anmeldung ist bis 09.02. über info@kjr-biberach.de 
möglich. 
Die Kosten betragen 75 € bzw. 65 € ermäßigt (Ehrenamt-
liche, Schüler-/innen, Studierende). 
Weitere Informationen gibt es auf www.kjr-biberach.de oder 
telefonisch beim Kreisjugendring Biberach unter 07351 
3470746.
 

Caritas Biberach-Saulgau: Mitten im Leben - 
Vortragsreihe zur aktiven Vorsorge 

General- und Vorsorgevollmacht, Gesetzliche Betreu-
ung, Patientenverfügung und Digitaler Nachlass 
Donnerstag, 01. Februar 2024 um 18:30 Uhr 
Referentin: Sonja Hummel, Caritas 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn 
ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jeder-
zeit treffen. 
Doch welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit 
besonderen Familienkonstellationen umgegangen werden? 
Wie findet sich meine ganz persönliche Wertevorstellungen 
wieder? Und was hat es mit der Gesetzlichen Betreuung 
auf sich? 
  
Veranstaltungsort: 
Kath. Gemeindehaus, Großer Saal, 
Schulstraße 16, 88348 Bad Saulgau 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um eine Spende wird gebeten. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

 

Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 

Information | Beratung | Unterstützung 
Rund um das Thema Pflege 
persönlich - kostenfrei - neutral - wohnortnah 

Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de

Aktuelle Veranstaltungen der  
Kath. Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e. V. 

„Sichere Bindung als stabile Grundlage für ein gelin-
gendes Leben“, Mo., 29. Januar 2024. 

„Sprache als Schlüssel zur Welt“, Online-Elternschule 
am Mi., 31. Januar 2024. 

„Die Sorge um unsere Kinder ist allgegenwärtig“,   
Elternschule in Rot an der Rot am Do., 1. Februar 2024. 

„Aktiv(er) leben“, Tageskurs am Sa., 3. Februar 2024 in 
Heiligkreuztal. 

Malkurs nach Gustav Klimt am Sa., 10. Februar 2024 in 
Andelfingen. 

Kalligraphische Weltreise am Wochenende vom 8. bis 
10. März 2024 in Heiligkreuztal. 

„Goldschmieden“ am Wochenende vom 15. bis 17. März 
2024 in Heiligkreuztal. 
  
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie auf unserer Inter-
netseite: www.keb-bc-slg.de. 
 
 
Mikrozensus 2024 –  
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikro-
zensus. Die Befragung startete am 8. Januar 2024. Gleich-
mäßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte 
im Südwesten Post vom Statistischen Landesamt. Die Aus-
wahl der Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines mathe-
matischen Zufallsverfahrens. Die Präsidentin des Statisti-
schen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten 
Haushalte mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher 
und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus wichtig. 
Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.« 
  
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, 
Bildungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jähr-
lich wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wech-
selnde Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelver-
halten der Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen 
ergänzen das nationale Grundprogramm: Fragen zur Betei-
ligung am Arbeitsmarkt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 
erweitern Fragen zu Einkommen und Lebensbedingungen 
den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen zur 
Internetnutzung privater Haushalte hinzu. Dabei sind die 
Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. 
  
Damit die Situation junger als auch alter Menschen korrekt 
dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Befra-
gung. Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik 
und Verwaltung bei den Planungen und der Entscheidungs-
findung. Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt und von der Wissenschaft genutzt. Viele der Er-
gebnisse sind europaweit vergleichbar. Er ist die größte 
jährliche Haushaltebefragung in Deutschland. 
  
Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter  
https://mikrozensus.de
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Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen 
die Gastfamilien in Deutschland 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko 
/Guadalajara ist von 02.03 -16.05.2024 und Peru Arequi-
pa: von 20.04. – 15.05.24 (14 – 16 Jahre alt). Der Gegen-
besuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711 
6586533, Mob. 0172 6326322, E-Mail: gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de.
 
 
Fortbildung für ehrenamtliche Betreuer/-innen 

Eingliederungshilfe soll Menschen mit behinderungsbe-
dingten Einschränkungen zur Teilhabe im Alltag, in der 
Freizeit und am Arbeitsleben ermöglichen. Die genauen 
Regelungen finden sich im Bundesteilhabegesetz, kurz 
BTHG. Über Möglichkeiten, Ansprüche und Voraussetzun-
gen für den Bezug von Eingliederungshilfe nach dem BTHG 
informiert die Beratungsstelle am Landratsamt Biberach. 
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am 
Dienstag, 30. Januar 2024, um 19 Uhr in den Räumen des 
Betreuungsvereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Bi-
berach hierzu eine Fortbildungsveranstaltung. Frau Han-
nah Jauch vom Landratsamt Biberach informiert über die 
Leistungen der Eingliederungshilfe und beantwortet Fra-
gen. Die Veranstaltung wird „hybrid“ angeboten, d.h. Sie 
können gerne vor Ort mit dabei sein, oder sich über Ihren 
PC zuschalten. Bitte melden Sie sich bis 25. Januar 2024 
an unter Telefon 07351 17869 oder E-Mail an info@betreu-
ungsverein-bc.de . Sie erhalten dann weitere Informationen.
 

Kirchliche
Mitteilungen 

Gottesdienstanzeiger  
Seelsorgeeinheit Heimat Bischof Sproll

Gottesdienstordnung für die Zeit 
vom 27.01.2024 – 04.02.2024 
  
4. Sonntag im Jahreskreis 
  
1. Lesung:	 Dtn 18, 15-20 
2. Lesung:	 1 Kor 7, 32-35 
Evangelium:	 Mk 1, 21-28 
  
Kollekte für die Kirchengemeinde 
  
Abkürzungen: 
Ummendorf:	 UD 
Fischbach:	 FB 
Jordanbad:	 JB 
Schweinhausen:	 SH 
Hochdorf:	 HD 
Unteressendorf:	 UE 
  
Samstag,  27.01.2024 
UD:	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendemesse 
		�  († Felix Rehm, † Josef und † Lena Bie-

senberger, Sieglinde Martin und nach 
Meinung)	  

  
Sonntag,  28.01.2024 
UD:	 09.45 Uhr	 Wortgottesfeier	  
FB:	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  († Otto und † Franziska Kiefer)	  
JB:	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier	  
SH:	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier	  
HD:	 09.15 Uhr	 Rosenkranz	 
 	 09.45 Uhr	 Wortgottesfeier	  
UE:	 11.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
		  († Karl Müller)	  
  
Montag, 29.01.2024 
JB:	 09.00 Uhr-	 Eucharistische Anbetung	  
 	 12.00 Uhr	  	  
  
Dienstag,  30.01.2024  
UD:	 08.45 Uhr	 Rosenkranz	 
 	 09.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
		�  († Adelbert Scheil, † Annemarie und  

† Heinrich Walz)	  
UD:	 19.30 Uhr	 Ökumenischer Gebetskreis	  
HD:	 19.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung	  
  
Mittwoch,  31.01.2024 
HD:	 16.30 Uhr	 Rosenkranz	 
  
Donnerstag,  01.02.2024 
UE:	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	  
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Samstag,  03.02.2024 
UD:	 18.30 Uhr	� Sonntagvorabendemesse mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen 
		  († Rita und † Franz Steib)	  
  
Sonntag,  04.02.2024 (Lichtmess) 
UD:	 09.45 Uhr	� Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen	  
FB:	 08.30 Uhr	� Wortgottesfeier mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen	  
JB:	 09.45 Uhr	� Eucharistiefeier mit Kerzensegen und 

Blasiusweihe	  
SH:	 08.30 Uhr	� Eucharistiefeier mit Kerzensegen und 

Blasiusweihe	  
 	 14.30 Uhr	 Taufe von Tonja Baur	  
HD:	 10.30 Uhr	 Rosenkranz	 
 	 11.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Kerzensegen und 

Blasiusweihe 
		  († Elsa Grab)	  
UE:	 19.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Kerzensegen und 

Blasiusweihe	  
  
Pfarramt Ummendorf 
Biberacher Str. 6, 88444 Ummendorf 
Tel. 07351/24453 
Fax 07351/31602 
E-Mail: StJohann.Ummendorf@drs.de 
www.se-heimat-bischof-sproll.drs.de 
  
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag:		  8.00 durchgehend bis 15.30 Uhr 
Donnerstag:		  8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Montag und Mittwoch	 geschlossen 
Freitag:			  8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
  
Pfarrer Jürgen Sauter  
Tel. 07351/24453 
E-Mail: juergen.sauter@drs.de 
  
Gemeindeassistent 
Sebastian Mayr 
Tel. 07351/4214610 
E-Mail: sebastian.mayr@drs.de 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege 
Silke Best 
Tel. 07351/4214606
E-Mail: silke.best@drs.de 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiter: Herr Skatulla, Tel. 07351/32805 

KÖB Hochdorf

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:	 18.00 – 19.30 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 10.00 Uhr 
Sonntag:	 Nach dem kath. Gottesdienst in Hochdorf: 
	 Gottesdienst:	 Öffnungszeit: 
	 08.30 Uhr	 ca. 09.30–10.30 Uhr 
	 09.45 Uhr	 ca. 10.30- 11.30 Uhr 
	 11.00 Uhr	 10.00–11.00 Uhr 
	 Kein Gottesdienst	 10.00 -11.00 Uhr 

Kirchliche Mitteilungen

Kirchenchor Mariä Himmelfahrt Schweinhausen
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Kath. 
Kirchenchores Schweinhausen findet am Donnerstag,  
01. Februar 2024, 19.30 Uhr, im TSV Vereinsheim in 
Hochdorf statt.
Hierzu sind alle Chormitglieder mit Partnern sowie alle Ge-
meindemitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Begrüßung
Bericht von
- Vorstand
- Chorleiterin
- Kassenführer
Entlastung der Vorstandschaft
Wahlen
Worte von Pfarrer Sauter
Verschiedenes – Anträge, Wünsche

Ergänzungen bzw. Anträge zur Tagesordnung kann jedes 
Chormitglied bis spätestens Dienstag, 30. Januar 2024, 
schriftlich beim Vorsitzenden, Herrn Thomas Herrmann, 
einreichen.
Der Vorstand 
  
Lichtmesskerzenopfer Unteressendorf 
Zu Lichtmess bitten wir Sie wieder um Ihr Opfer für die 
Kerzen, die das Jahr über in unseren Kirchen brennen. In 
Unteressendorf stehen nach dem Gottesdienst am Sonn-
tag Opferkörbchen an den Kirchentüren. 
Es wird in diesem Jahr keine Haussammlung durchgeführt 
werden.
Sie können Ihre Spende aber auch gerne im Pfarrbüro ab-
geben. Vergelt’s Gott! 
  
Weitere Angebote: 
 

Ehevorbereitung am 17. Februar in 
Rot an der Rot 
Am Samstag, 17. Februar bietet das De-
kanat Biberach wieder einen Ehevor-

bereitungskurs an. Ab 17.30 Uhr laden das Ehepaar Julia 
Hainzl-Schlecht und Chris Schlecht Paare, die kurz vor 
ihrer kirchlichen Trauung stehen, ins Jugendhaus St. Nor-
bert, Klosterhof 9, in Rot an der Rot ein. Im Wechsel aus 
nachdenklichen Impulsen, aktiven Elementen aus dem 
Bereich der Erlebnispädagogik und Tipps zu diversen Ge-
staltungsmöglichkeiten der Traufeier, führt das Ehepaar 
Hainzl-Schlecht durch diesen besonderen Tag. Dieser soll 
den zukünftigen Verheirateten während der organisatori-
schen Vorbereitungszeit auf ihren Hochzeitstag eine kleine 
Auszeit gönnen, in der sie sich ganz aufeinander einlassen 
können. Im Austausch mit den weiteren teilnehmenden 
Paaren geht die Gruppe unter anderem den Fragen nach 
ihrem ganz persönlichen Sinn der kirchlichen Trauung und 
der Bedeutung dieses Versprechens füreinander nach. 
Anmeldung unter 07351 8095400 oder via E-Mail unter 
dekanat.biberach@drs.de oder über unsere Homepage  
www.dekanat-biberach.de 
 

Anmeldung und Infos für Klasse 5 zum 
Schuljahr 2024/25 
am Bischof-Sproll-Bildungszentrum, Bibe-
rach-Rißegg 
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Am Donnerstag 25. Januar lädt das BSBZ zu einem ca. 
einstündigen virtuellen Infoabend ein. Die drei Schular-
ten, Werkrealschule (18:00 Uhr), Realschule (19:00 Uhr) 
und Gymnasium (18:00 Uhr), stellen sich in getrennten Vi-
deokonferenzen vor. Vorgestellt werden das Leben an der 
Schule und das pädagogische Konzept. Die Zugangsda-
ten/Links für die jeweiligen Videokonferenzen finden sich 
auf der Homepage www.bsbz.de. 
Am Freitag, 02. Februar, 14.00 Uhr findet der Info-Nach-
mittag für die zukünftigen Klassen 5 aller Schularten statt. 
Gemeinsamer Beginn erfolgt in der Neuen Aula des BSBZs. 
Ab sofort besteht die Gelegenheit zur Vereinbarung eines 
Anmeldegesprächs mit den Schulleitungen. Eine telefo-
nische Terminvereinbarung erfolgt für die Zeiträume von 
Montag 05.02. – Donnerstag 08.02.2024 und von Montag 
19.02. bis Freitag 23.02.2024 über die jeweiligen Schul-
sekretariate Werkrealschule: 07351/3412-19; Realschule: 
07351/3412-18; Gymnasium 07351/3412-244. 
Aktuelle Infos zum BSBZ gibt es auf der Homepage.
 

Evangelische Kirchengemeinde
Versöhnungskirche 

Pfarrerin Muriel Sender
Lindenstraße 9, 88444 Ummendorf
Tel. 07351-21617; Mail pfarramt.ummendorf@elkw.de 
Büro Susanne Koch, Di. und Do. 8-11 Uhr
Eine ausführliche Übersicht �nden Sie unter
www.evangelisch-in-biberach.de.

Wochenspruch: 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir. Jesaja 60, 2 

 
Der erste Termin im neuen Jahr für 
das Repair-Café in der Versöh-
nungskirche findet am Samstag, 

27. Januar 2024 ab 14 Uhr statt. Es können wieder defek-
te Geräte, Spielsachen, Haushaltsgegenstände u.a. mitge-
bracht und mit den Experten gemeinsam repariert werden. 
Für die Wartezeit wird Kaffee und Kuchen angeboten. Für 
Kuchenspenden sind wir dankbar – bitte melden Sie sich 
dann kurz unter Telefon 07351-302680; repair-cafe@ 
ummendorf.org. Vielen Dank an dieser Stelle für Ihre Un-
terstützung. Der Erlös geht an die Aktion „gut beDacht“ 
der Versöhnungskirche – die Fenster in der Kirche werden 
im Mai in Angriff genommen. 
Wir sammeln weiterhin gebrauchte Handys in den Sam-
melboxen.  Auch mit diesem Beitrag unterstützen Sie die 
Umwelt und schonen die begrenzten Ressourcen. 
  

Familiengottesdienst 
Der Familiengottesdienst am Sonntag, 28. Januar, 10:30 Uhr,  
in der Versöhnungskirche steht unter dem Thema „Licht 
und Leben“. Die Kinder und ErzieherInnen von der Vil-
la Regenbogen haben ein kleines Anspiel zum Ende der 
Drei-Königszeit einstudiert. Pfarrerin Sender gestaltet die 
Liturgie. Herzliche Einladung zu diesem sicherlich leben-
digen und interessanten Gottesdienst.
 

Vereinsnachrichten
aus Hochdorf

Musikverein Hochdorf

Einladung zur Generalversammlung des Musikverein 
Hochdorf/Riß und Fördervereins 
Liebe Freunde des Musikverein Hochdorf, 
am Sonntag, den 18.02.2024 laden wir Sie zu unserer Ge-
neralversammlung in der Gemeindehalle in Hochdorf herz-
lich ein. 
  
Beginn ist um 9:30 Uhr mit der Generalversammlung des 
Fördervereins. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
-	Begrüßung 
-	Bericht der Schriftführerin 
-	Bericht des Kassier 
-	Bericht der Kassenprüfer 
-	Entlastung der Vorstandschaft 
-	Wahlen 
-	Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Anträge an die Generalversammlung des Fördervereins 
sind bis spätestens 11.02.2024 beim 1. Vorsitzenden Jür-
gen Kloos, Kirchweg 3, 88454 Hochdorf einzureichen. 
  
Danach beginnt um 10:00 Uhr die Generalversammlung des 
Musikvereins mit folgenden Punkten auf der Tagesordnung: 
-	Begrüßung 
-	Totengedenken 
-	Bericht der Schriftführerin 
-	Bericht des Vorsitzenden für Finanzen 
-	Bericht der Kassenprüfer 
-	Bericht der Jugendleiterin 
-	Bericht der 1. Vorsitzenden 
-	Bericht der Dirigentin 
-	Entlastung der Vorstandschaft 
-	Anstehende Wahlen 
-	Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Anträge an die Generalversammlung des Musikvereins sind 
bis spätestens 11.02.2024 beim 1. Vorsitzenden Andreas 
Kloos, Kirchweg 3, 88454 Hochdorf einzureichen. 
  
Im Anschluss wird es wieder ein Mittagessen geben. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
  
Ihr Musikverein Hochdorf/Riß e.V. und der Förderverein des 
Musikverein Hochdorf/Riß e.V.

 

VdK OV Hochdorf

Der Ortsverband informiert:
Hoher Eigenanteil in Pflegeheimen im Südwesten
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der 
Eigenanteil steigt weiter – in 2024 um 134 Euro auf 2.907 Euro  
monatlich im ersten Jahr, so eine Auswertung des Verbands 
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der Ersatzkassen. „Bundesweit liegt der Eigenanteil im 
Schnitt bei 2.576 Euro“, vergleicht der VdK Baden-Würt-
temberg. Der fast 260.000 Mitglieder starke Sozialverband 
im Lande verweist auf die rund 92.000 Menschen, die im 
Südwesten im Pflegeheim leben. Von ihnen seien 26.475 
Menschen (Statistisches Bundesamt/ Stand 31.12.2022) 
auf Sozialhilfe angewiesen, weil sie den hohen Eigenanteil 
zur Pflege nicht aufbringen könnten. Der Sozialverband VdK 
setzt sich daher seit Langem in Bund und Land dafür ein, 
die Betroffenen finanziell zu entlasten. Mit Blick auf die im 
Schnitt 458 Euro Investitionskosten, die Pflegeheimbewoh-
ner in Baden-Württemberg aufbringen müssen, verweist 
der VdK-Landesverband auf das Elfte Sozialgesetzbuch,
das die Vorhaltung einer leistungsfähigen, zahlenmäßig 
ausreichenden und wirtschaftlichen pflegerischen Versor-
gung verlangt. Fakt sei aber der Ausstieg des Landes aus 
der öffentlichen Förderung von stationären Pflegeheimen 
in 2010.
 

Lebensqualität Hochdorf

Vortrag „Leberfasten nach Dr. Worms“
am Montag, den 29. Januar 2024 um 19:00 Uhr
im Gemeinschaftsraum beim Tagestreff, Hauptstr. 33 
in Hochdorf 
Die Leber ist das zentrale Organ des Stoffwechsels. Le-
berfasten ist eine alltagstaugliche 14-tägige Kur, um dem 
Stoffwechsel etwas Gutes zu tun. Wie das genau funktio-
niert, erfahren Sie von der Ernährungsberaterin und Diätas-
sistentin Marianne Hinsinger-Gietl vom Bodymed-Center 
Ummendorf. Der Vortrag ist kostenlos. Um Anmeldung auf 
www.lebensqualitaet-hochdorf.de wird gebeten.
 
Einladung zum närrischen Kaffeekränzle
am Dienstag, den 6. Februar 2024 um 14:00 Uhr
im Bischof-Sproll-Gemeindehaus Schweinhausen 
Gemeinsam lädt die kath. Kirchengemeinde Schweinhau-
sen/Hochdorf und der Verein Lebensqualität Hochdorf zum 
nächsten Seniorencafé ein. Simone, Yvonne und Ursel 
freuen sich auf viele Gäste.
 

Vereinsnachrichten
aus Unteressendorf

Männerchor Unteressendorf 

Jahreshauptversammlung Männerchor Unteressen-
dorf 1983 e.V. 
Zur seiner Jahreshauptversammlung am Sonntag den  
18. Februar 2024 um 19:00 Uhr in der Gemeindehalle Un-
teressendorf lädt der Männerchor alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1.	Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.	Totenehrung 
3.	Bericht des Schriftführers 
4.	Bericht des Kassierers 

5.	Bericht der Kassenprüfer 
6.	Bericht des Dirigenten 
7.	Entlastung der Vorstandschaft 
8.	Wahlen: (2. Vorsitzender, Kassierer und ein Beirat) 
9.	Verschiedenes 
  
Wünsche und Anregungen sind bis Samstag 10. Februar 
2024 an den 1. Vorsitzenden einzureichen. 
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung gemütliches 
Beisammensein mit Funkenringwürfeln. 
  
Markus Hänle 
1. Vorsitzender
 

Aus den 
Nachbargemeinden

 

SV Ingoldingen-Muttensweiler - 
Abteilung Volleyball 

Herzliche Einladung zum Heimspiel unserer Damen 2 
am Sonntag, 27.01.2024 
Wo: Mehrzweckhalle Ingoldingen 
Spielbeginn: 10:00 Uhr 
Gegner: TSG Bad Wurzach & TG Bad Waldsee 3 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf eure lautstarke Unterstützung. 
Eure Damen 2

 
Närrische Vereine Winterstettenstadt  

Fasnet in Sommerstetten 2024 
Die närrischen Vereine aus Sommerstetten sind schon 
wieder seit Wochen voll in den Fasnetsvorbereitungen. Die 
diesjährigen Bunten Abende finden am Sa. 03.02.24, Sa. 
10.02.24 und So. 11.02.24 jeweils ab 20:00 Uhr im Kul-
turstadel (Rief-Haus) statt. 
  
Der Kartenvorverkauf findet am Fr. 26.01.24 von  
18:00-19:00 Uhr im Rief Haus statt. 
  
Ab Montag, 29.01.24 können Karten auch telefonisch bei 
Frau Gabi Blaser (Tel.: 07355 917913) täglich zwischen 
18:30 - 19:30 Uhr bestellt werden. 
  
Am Rosenmontag (12.02.24) findet um 13:61 Uhr wieder 
der traditionelle Rosenmontagsumzug statt. 
  
Auf eine närrische Stimmung freuen sich die örtlichen Ver-
eine Sommerstettens. 
REE REE REE !!!
 
 
Winterstettendorf - Dorfer Fasnet 2024 

Die 4 Dorfer Fasnetsvereine, und die Voltigiergruppe des 
Reit- und Fahrvereins Ingoldingen unterhalten Sie mit einem 
bunten Abend der viel Abwechslung, Witz und Humor ver-
sprüht. Erleben Sie ein paar unterhaltsame und kurzweilige 
Stunden im närrisch gemütlichen Gemeindehaus bei guter 
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Stimmung, flotten Tänzen, knackig jungem Kabarett und 
in geselliger Runde. 
Wir zeigen Ihnen ein originelles und vielfältiges Programm 
und verwöhnen Ihren Gaumen mit Leckereien aus unserer 
Küche, und dies zu günstigen Preisen. Bestens gestärkt 
und mit närrischer Laune können Sie den Abend bei flottem 
Tanz und netter Unterhaltung an der Bar ausklingen lassen. 
- Karten gibt es an der Abendkasse - 
Termine: 
Sonntag 04.02.2024 ab 19.00 Uhr 
Donnerstag 08.02.2024 ab 20.00 Uhr 
jeweils im Gemeindehaus (Narrahalla) Winterstettendorf
 
 
Nistkastenmuseum Ringschnait 

Hilfe für die Schleiereule 
Alle Vogelarten brauchen unsren Schutz. Insbesonders 
der Schleiereule muß weiter geholfen werden, da ihr Be-
stand immer mehr abnimmt. Dies liegt auch an den feh-
lenden Nistmöglichkeiten. Hier kann man Abhilfe schaffen, 
wenn an Scheunen oder Bauernhöfe ein Einflugloch an der 
Wand in einer Höhe ab 4 Meter von mindestens 15 x 20 cm  
ausgeschnitten wird, auch wenn man dann dahinter im In-
nenbereich ein Nistkasten anbringt. Dieser ist 100 x 50 x 
50 cm groß. Die Nistkästen werden auch gerne von Turm-
falken bewohnt. Bauanleitungen gibts im Internet oder 
im Nistkastenmuseum Ringschnait, ebenso werden dort 
auch fertig montierte Nistkästen zum Selbstkostenpreis für  
70 Euro angeboten. Weitere Infos bei Vogelschützer Ger-
hard Föhr, Tel.07352 2579 oder Gerhard.Foehr@t-online.de,  
Homepage www.Nistkastenmuseum.de

„Bitte spenden 
  Sie jetzt!“

www.plan.de/spenden-fuer-ukraine

Kinder leiden am meisten!
Nothilfe Ukraine

Wir brauchen Euch!
jetzt-katzen-helfen.de

Millionen deutsche Straßenkatzen müssen jeden 
Tag um ihr Überleben kämpfen.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 6

/7 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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Skataufgabe Nr. SK 0421

Kartenabbild: Kreuz-Bube, Pik-Bube, Herz-Bube, 
Karo-Bube; Kreuz-König, -Dame, -8; Pik-Ass, -10, -Kö-
nig

So oder so Frand Hand platt
Ein Spieler in Vorhand sagt mit dem abgebildeten 
Blatt – geblendet von einem derart warmen Regen 
– spontan Grand Hand an. Er spekuliert dabei sogar 
auf die Gewinnstufe Schneider. Also spielt er sofort 
Kreuz-8 an – und hat im Handumdrehen, nämlich 
schon nach dem dritten Stich, verloren. 60! Sagt der 
Kartengeber: „Hättest Kreuz-Dame anspielen müs-
sen.“ Darauf Hinterhand: „Auch da hätte ich ihn ge-
packt!“

Frage: Wie beweist Hinterhand bei welcher Kar-
tenverteilung die Richtigkeit ihrer Behauptung?

Lösung: Vorhand (V): siehe Kartenabbild
Mittelhand (M): Kein Kreuz, aber unter anderem Herz-Ass, Karo-Ass und eine dazugehörige Zehn 
Hinterhand (H): Alle übrigen Karten in Kreuz (Ass, 10, 9, 7) und die noch fehlende Zehn in Herz 
oder Karo 
Skat: Zwei beliebige Restkarten
Bei diesem Spielverlust ist offenkundig, dass Hinterhand im ersten Stich mit Kreuz-9 übernimmt, 
Ass und Zehn dazu nachzieht (21 Augen), also König und Dame (7 Augen) des Alleinspielers ab-
holt, worauf der Partner seine beiden Asse und die Zehn (32 Augen) schmiert. 60! Auf die Empfeh-
lung des Kartengebers hat Hinterhand diesen Verlustweg gesehen: 
1. Kreuz-Dame M ein Ass H Kreuz-Ass (–25)
2. H Zehn (Herz/Karo) V ?
Schon steht der Alleinspieler im Regen. Er kann sich ein Weglassen nicht leisten, muss stechen. 
Der Rest ist so früher oder später reine Formsache:
V Kreuz-8 M ein Ass H Kreuz-9 (–11)
H Kreuz-10 V Kreuz-König M Zehn (–24)
    (–60)
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Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

Ihre Aufgabe: - Versorgung der Leser/innen mit den  
neusten Nachrichten

- Zustellung montags-samstags 
Ihr Profil:  - mindestens 18 Jahre alt 

- gerne bei jedem Wetter draußen
Wir bieten: - einen Minijob oder Teilzeitstelle

- faire Bezahlung
- Vorteile eines großen

Medienhauses

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

Mittelbuch, Fischbach   
& Ringschnait

Aushilfe (w/m/d)  
im Betriebsrestaurant
bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG
am Standort Biberach

Das sind wir
Wir suchen Menschen, die an die positive Kraft von 
Energie glauben und an ihre eigene Stärke, Dinge 
voranzubringen. Die wissen, wie wichtig Energie und 
Infrastruktur sind und wie groß die Möglichkeiten, mit 
ihnen Zukunft für alle zu gestalten. Denn wir sind 
genauso: Ein großes, tatkräftiges Unternehmen, das die 
Tür weit aufmacht für Menschen, die mit uns gemein-
sam aus Ideen echte Veränderungen machen.
Wir sind das E. Sie auch?

Interessiert?
Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben. 
Referenznummer Z H-PFBB 02293110

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter  
Kontakt aus dem Personalbereich: 
Caroline Döffinger, c.doeffinger@enbw.com

mit dem Sinn fürs Neue

STELLENANGEBOTE


